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Marktgemeinde  St.Aegyd am Neuwalde

ST. AEGYDER NACHRICHTEN
Der Jahreswechsel steht vor der Tür:

wir laden ein zum 

„Silvesterfeuerwerk“ 
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Nachstehende Firmen haben das

Silvesterfeuerwerk 2003/2004 finanziert

Wir danken für die großzügige Sponsorentätigkeit ! 
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Für die praktische Durchführung möchten wir uns besonders bei Familie Johann und Stefan Mosbacher, Mitterbach 53 bedanken, welche unentgeltlich diese verantwortungsvolle Arbeit übernehmen werden. Unser Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr St.Aegyd-Markt für die Mithilfe.
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Aus der Gemeindestube ......

Haushaltsvoranschlag 2004

Der Haushaltsvoranschlag für das Wirtschaftsjahr 2004 wurde erstellt und brachte gegenüber dem Vorjahr aufgrund des Kanalprojektes im außerordentlichen Haushalt wesentliche Änderungen.

Trotz steigender Belastungen konnte wiederum ein ausgeglichener Haushalt erstellt werden.

Die Zusammenfassung der im Voranschlag 2004 festgesetzten Einnahmen und Ausgaben ergibt folgende Schlusssummen:


Gesamtübersicht
Einnahmen/Ausgaben

„Ordentlicher Haushalt“
€   2.325.200,-

Gegenüberstellung Jahr 2003
€    2.445.600,-

„Außerordentlicher Haushalt“
€   4.587.200,-

Gegenüberstellung Jahr 2003
€    2.339.100,-
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Walter Walch Fonds

Herr Johann Perthold, Markt 9, verzichtete anlässlich der Gratulation zum 60er auf Geschenke und stellte Euro 885,- als Spende für den „Walter Walch-Fond“ zur Verfügung. 

Wir danken für diese soziale Tat.

Aus Mitteln des „Walter Walch-Fonds“ wurden für die Krebsbehandlung einer jungen Mutter € 2500,- zur Auszahlung gebracht.

Bürgermeisterkochen

Beim traditionellen Bürgermeisterkochen am 5.Dezember in der Hauptschule St.Aegyd wurde ein Betrag von rund € 1400,- gespendet. Dieser Betrag wird ebenfalls für oben angeführten Zweck übergeben. Den Spendern wird auf diesem Wege herzlichst gedankt!

Hundeabgabe für 2004
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Für die Entrichtung der Hundeabgabe für 2004, werden an alle Hundehalter im Jänner 2004 Bescheide mit Zahlscheinen zugesandt, welche bis 15.Februar 2004 einzuzahlen sind. Von jenen Hundebesitzern die einen Abbuchungsauftrag für Gemeindeabgaben bestehen haben, wird die Hundeabgabe automatisch per 15.2.2004 vom Konto abgebucht. Falls dies nicht erwünscht wird, ersuchen wir um Mitteilung bis Ende Dezember 2003.

Die Hundemarke ist auf Lebenszeit des Hundes gültig!

Die Hundeabgabe beträgt für Luxushunde € 30,- und für Nutzhunde € 6,54. 

Der Kostenersatz für die Hundemarke beträgt einmalig € 1,70. 

Jungtiere sind ab dem 4.Lebensmonat, ältere Hunde sind sofort anzumelden.
Schülertransport

Wir danken Frau LH Stv.Heidemaria ONODI und Herrn LAbg.Herbert THUMPSER für die a.o.Zuwendung zum Schülertransport Lahnsattel-Mariazell.

Resolution –LKW Transit

Im Jahre 1995 wurde im Gemeindegebiet Mürzsteg, dem sogenannten “Toten Weib“ aus Katastrophenmitteln ein Straßentunnel errichtet. Dadurch hat der LKW-Transit-Schwerverkehr durch unser Gemeindegebiet stark zugenommen.

Nunmehr besteht die Befürchtung, dass mit Einführung des „Road Pricings“ (Autobahnmaut für LKW über 3,5 to) der Transit von der S6 in Mürzzuschlag in den NÖ Zentralraum (u.a. der Westautobahn) für Bewohner und den Tourismus unzumutbare Ausmaße annimmt.

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 23.9.2003 eine Resolution zur Einführung eines LKW-Transitfahrverbotes auf der B20, B214 und B23 (mit Gegenstimmen der ÖVP-Fraktion) beschlossen

Christbäume
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Die Christbäume auf Gemeindeplätzen wurden im heurigen Jahr gespendet von: 

Fa. Roth-Technik


Fam. Emil Freiß


Fam. Peter Heindl (Florlbauer)


Fam. Johann Gstöttner (Ahornhof)


Fam.Ferdinand Heindl (für die NÖ Landessportschule St.Pölten u.das Gemeindeamt)

Wir danken für das Entgegenkommen !

Verdienstzeichen
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Frau LKR a.D. Dagmar Hack, Terz 13  wurde am 9.12.2003 im Landhaus St.Pölten durch

LH Erwin Pröll  mit dem Verdienstzeichen des Landes Niederösterreich ausgezeichnet.
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Der nächste HÖRGERÄTE INFO TAG

der Fa.Vajda

findet am Freitag, dem

16.Jänner 2004

von 9,oo bis 11,oo Uhr

im Gemeindeamt St.Aegyd statt.

Neuer Fahrplan

Ab 14.Dezember 2003 wurde wiederum ein neuer ÖBB Fahrplan erstellt. Die neuen Fahrpläne sind beim Gemeindeamt erhältlich.

Kostenlose CHRISTBAUM-ABHOLAKTION

Am Donnerstag, dem 8.Jänner 2004 werden wiederum die Christbäume kostenlos abgeholt. Die Abholung erfolgt im Müllabfuhrbereich St.Aegyd a.Nw. (Ortsbereich)  und  auch in Kernhof ( gesamte Hoyossiedlung und entlang der Bundesstraße. Für den Bereich Thalerl (ab Kernhof 8)  bitte die Christbäume bei der Altstoffsammelstelle (Glas– und Metallcontainern) ablegen.

      Bitte die Christbäume gut sichtbar am Straßenrand bereit legen
(bitte ohne Lametta, Drahthaken....).!
 Weihnachtsaktion der Gemeinde

Auch im heurigen Jahr wurde wiederum eine Weihnachtsaktion für bedürftige Gemeindebürger (Ausgleichszulagenbezieher, Sozialhilfebezieher, Waisen, Halbwaisen und Pflegekinder sowie Mindestrentner mit besonderen Ausgaben) durchgeführt. Die Weihnachtsaktion wurde nur auf Antrag gewährt. Es konnten im heurigen Jahr 54 Gutscheine a` € 45,-  ausgegeben werden.
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Ein frohes Weihnachtsfest

und ein unfallfreies Jahr 2004

wünscht Ihnen die




Bergrettungs-Ortsgruppe St.Aegyd/Nw.

[image: image18.jpg]



[image: image19.jpg]


Wir gratulieren ......

Eheschließungen

Vor dem Standesamt St.Aegyd am Neuwalde schlossen im Jahre 2003 –19 Paare den Bund fürs Leben.

Zur goldenen Hochzeit:

Bischof Fritz und Adelheid
Badweg 43

Schlager Josef und Aloisia
Osterkogel 23

Fuchs Josef und Helena
Hauptstraße 28

Kraft Engelbert und Maria
Ulreichsberg 33

Teufl Josef und Margareta
Hoyossiedlung 29

Nutz Kurt und Margarete
Fadental 2

Willert Armin und Helga
Pfarrsiedlung 7

Wögerer Josef und Rosina
Pfarrsiedlung 39

Zöchling Leopold und Rosa
Kernhoferstraße 44
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Ihren 90. Geburtstag feierte:

Eder Johanna 

    Wällischgraben 6
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Geburten vom 01.12.2002 bis 30.11. 2003

Winter Simon
04.12.2002
Mitterbach 91

Meidl Nico
19.12.2002
Badweg 26/2

Isik Meryem
25.01.2003
Eisenwerk 22/5

Grafeneder Gabriel
28.01.2003
Weißenbach 74

Holzlechner Jana
02.03.2003 
Osterkogel 9

Heindl Anselm
28.03.2003 
Mitterbach 2

Eder Bernhard
12.06.2003 
Wällischgraben 6/1

Fistikci Muhammed Oguz
15.07.2003 
Markt 12/5

Raithofer Dominik
16.07.2009 
Waldgasse 15/1

Dörrich Fabian
20.07.2003 
Mittelweg 2/1

Praschl Lucas
25.07.2003 
Markt 16

Huber Kevin Robert
26.07.2003 
Mittelweg 1/10 

Hisenaj Islam
14.08.2003 
Berggasse 2/7

Praschl Alegria
26.08.2003 
Markt 16/2

Täubel Leopold Tiburtius Adolf
28.08.2003 
Weißenbach 43

Karner Birgit
31.08.2003 
Haselgraben 14

Loewert Martin Johann
15.09.2003 
Mitterbach 89

Reisenbichler Jonas Gabriel
16.09.2003 
Eisenwerk 54/2

Stix Benjamin Christopher 
17.10.2003 
Eisenwerk 55/5

Hochreiter Viktoria
22.10.2003 
Wällischgraben 2/2

Lielacher Paul
30.10.2003
Markt 5
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unsere Verstorbenen vom 1.12.2002 bis 30.11.2003

Hofbauer Maria
21.04.1904 – 05.12.2002
Mittelweg 6

Mauer Brunhilde
27.01.1906 – 22.12.2002
Mittelweg 20

Gamsjäger Amalia
11.05.1908 – 26.12.2002
Hoyossiedlung 101

Dipl. Ing. Krupitza Hans
06.07.1923 – 15.01.2003 
Unrechttraisen 17

Wiesbauer Rosa
31.08.1927 – 09.02.2003 
Weißenbach 59

Zöchling Josef
16.05.1935 – 11.02.2003
Weißenbach 73

Jungwirth Josef
12.02.1917 – 12.02.2003 
Osterkogel 16

Kindig Hedwig
13.12.1915 – 17.02.2003 
Markt 19

Daxböck Franz
16.10.1942 – 23.02.2003
Mitterbach 12

Fischer Maria
16.06.1918 – 24.02.2003 
Alte Landstraße 6

Wenzel Heinrich
24.07.1941 – 28.02.2003 
Hauptstraße 28

Frank Friedrich
20.10.1905 – 13.03.2003 
Alte Landstraße 8

Maier Margareta
26.06.1956 – 09.04.2003 
Seebach 3

Döllerer Theresia
05.10.1921 – 22.04.2003 
Neuwald 8

Höller Konrad
22.10.1912 – 26.04.2003 
Hauptstraße 41

Weyrer August

20.07.1935 – 26.04.2003 
Unrechttraisen 35

Taubeck Margarete
13.10.1921 – 11.05.2003 
Augasse 1

Gstöttner Karl
21.09.1922 – 16.05.2003 
Oberkeer 6

Hann Paul-Heinz
24.06.1941 – 23.05.2003
Badweg 44

Zöchling Gottfried
22.09.1924 – 23.05.2003 
Pfarrsiedlung 29

Spenger Max
04.02.1924 – 25.05.2003 
Osterkogel 9

Kollmann Horst
06.01.1944 – 30.05.2003 
Thalerl 30

Babel Willibald
05.06.1937 – 03.06.2003 
Augasse 3

Rott Walter
21.09.1940 – 28.06.2003
Augasse 4

Brandl Maria
01.07.1903 – 04.07.2003 
Hauptstraße 35

Schiffbänker Adolf
01.03.1913 – 04.07.2003 
Hoyossiedlung 16

Engleitner Elsa
03.01.1918 – 05.07.2003 
Weißenbach 7

Rott Josef Peter
19.08.1936 – 12.07.2003 
Berggasse 6

Schiefer Johanna
24.06.1930 – 22.07.2003
Alte Landstraße 27

Reichinger Eleonore
16.02.1914 – 24.07.2003 
Eisenwerk 23

Tröstl Franz
02.03.1927 – 02.08.2003 
Kernhoferstraße 46

Gebhart Barbara
05.07.1989 – 06.08.2003 
Kernhoferstraße 42

Krönauer Walter
30.04.1929 – 10.08.2003 
Eisenwerk 16

Haiden Paula
30.05.1919 – 25.08.2003 
Berggasse 7

Schabl Maria
20.08.1928 – 03.09.2003 
Pfarrsiedlung 5

Michalek Kurt
11.10.1927 – 15.09.2003 
A. Landstraße 18

Gstöttner Johann
09.10.1915 – 06.10.2003
Seebachleiten 10

Toifl Maria
16.11.1908 – 20.10.2003 
Unrechttraisen 1

Sagmüller Regina
29.07.1923 – 04.11.2003
Eisenwerk 23

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zur Information!

Mit Wirkung vom 1.Oktober 2003 hat unser bisheriger Zahnarzt, 

Herr Dr.Helmuth SOMMER, seine Kassenpraxis nach St.Pölten verlegt und betreibt in St.Aegyd a.N. seit diesem Zeitpunkt eine PRIVATPRAXIS. Es wird darauf hingewiesen, dass Dr.Sommer seit diesem Zeitpunkt nicht berechtigt ist, Krankenscheine der NÖ Gebietskrankenkasse oder anderer Sonderversicherungsträger (Bauern, Gewerbe, Beamte etc.) entgegenzunehmen. Die Patienten müssen bei einer Zahnbehandlung durch Herrn Dr.Sommer in St.Aegyd daher sämtliche Behandlungskosten (100%) privat bezahlen und erhalten seitens der Krankenkassen keine Vergütung!

Als Kassenvertrags-Zahnärztin wurde Frau Dr.Mauritsch seit 1.Okotber 2003 für St.Aegyd bestellt – gegen Dr.Sommer wurde seitens der Gemeinde eine Räumungsklage eingereicht.












	Jänner 2004
	
	Juli 2004
	

	
	07.01.2004
	Restmüll
	
	
	01.07.2004
	Papier

	
	08.01.2004
	Biomüll
	
	
	06.07.2004
	Restmüll

	
	15.01.2004
	Papier
	
	
	08.07.2004
	Biomüll

	
	22.01.2004
	Biomüll
	
	
	12.07.2004
	Kunststoff

	
	26.01.2004
	Kunststoff
	
	
	22.07.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	
	

	Februar 2004
	
	August 2004

	
	05.02.2004
	Biomüll
	
	
	03.08.2004
	Restmüll

	
	09.02.2004
	Restmüll
	
	
	05.08.2004
	Biomüll

	
	19.02.2004
	Biomüll
	
	
	19.08.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	23.08.2004
	Kunststoff

	März 2004
	
	
	26.08.2004
	Papier

	
	04.03.2004
	Biomüll
	
	September 2004

	
	08.03.2004
	Restmüll
	
	

	
	11.03.2004
	Papier
	
	
	02.09.2004
	Biomüll

	
	18.03.2004
	Biomüll
	
	
	06.09.2004
	Restmüll

	
	08.03.2004
	Kunststoff
	
	
	16.09.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	30.09.2004
	Biomüll

	April 2004
	
	
	
	
	

	
	01.04.2004
	Biomüll
	
	Oktober 2004

	
	05.04.2004
	Restmüll
	
	
	04.10.2004
	Kunststoff

	
	15.04.2004
	Biomüll
	
	
	04.10.2004
	Restmüll

	
	19.04.2004
	Kunststoff
	
	
	14.10.2004
	Biomüll

	
	29.04.2004
	Biomüll
	
	
	21.10.2004
	Papier

	
	
	
	
	
	28.10.2004
	Biomüll

	Mai 2004
	
	
	
	
	

	
	03.05.2004
	Restmüll
	
	November 2004

	
	06.05.2004
	Papier
	
	
	02.11.2004
	Restmüll

	
	13.05.2004
	Biomüll
	
	
	11.11.2004
	Biomüll

	
	27.05.2004
	Biomüll
	
	
	15.11.2004
	Kunststoff

	
	
	
	
	
	25.11.2004
	Biomüll

	Juni 2004
	
	
	
	
	

	
	01.06.2004
	Kunststoff
	
	Dezember 2004

	
	01.06.2004
	Restmüll
	
	
	07.12.2004
	Restmüll

	
	11.06.2004
	Biomüll
	
	
	09.12.2004
	Biomüll

	
	24.06.2004
	Biomüll
	
	
	16.12.2004
	Papier

	
	
	
	
	
	23.12.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	27.12.2004
	Kunststoff





	Jänner 2004
	
	Juli 2004
	

	
	08.01.2004
	Biomüll
	
	
	01.07.2004
	Papier

	
	08.01.2004
	Restmüll
	
	
	08.07.2004
	Biomüll

	
	15.01.2004
	Papier
	
	
	08.07.2004
	Restmüll

	
	22.01.2004
	Biomüll
	
	
	12.07.2004
	Kunststoff

	
	26.01.2004
	Kunststoff
	
	
	22.07.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	
	

	Februar 2004
	
	August 2004

	
	05.02.2004
	Biomüll
	
	
	05.08.2004
	Biomüll

	
	11.02.2004
	Restmüll
	
	
	05.08.2004
	Restmüll

	
	19.02.2004
	Biomüll
	
	
	19.08.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	23.08.2004
	Kunststoff

	ärz 2004
	
	
	26.08.2004
	Papier

	
	04.03.2004
	Biomüll
	
	September 2004

	
	10.03.2004
	Restmüll
	
	

	
	11.03.2004
	Papier
	
	
	02.09.2004
	Biomüll

	
	18.03.2004
	Biomüll
	
	
	08.09.2004
	Restmüll

	
	08.03.2004
	Kunststoff
	
	
	16.09.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	30.09.2004
	Biomüll

	April 2004
	
	
	
	
	

	
	01.04.2004
	Biomüll
	
	Oktober 2004

	
	07.04.2004
	Restmüll
	
	
	04.10.2004
	Kunststoff

	
	15.04.2004
	Biomüll
	
	
	06.10.2004
	Restmüll

	
	19.04.2004
	Kunststoff
	
	
	14.10.2004
	Biomüll

	
	29.04.2004
	Biomüll
	
	
	21.10.2004
	Papier

	
	
	
	
	
	28.10.2004
	Biomüll

	Mai 2004
	
	
	
	
	

	
	05.05.2004
	Restmüll
	
	November 2004

	
	06.05.2004
	Papier
	
	
	04.11.2004
	Restmüll

	
	13.05.2004
	Biomüll
	
	
	11.11.2004
	Biomüll

	
	27.05.2004
	Biomüll
	
	
	15.11.2004
	Kunststoff

	
	
	
	
	
	25.11.2004
	Biomüll

	Juni 2004
	
	
	
	
	

	
	01.06.2004
	Kunststoff
	
	Dezember 2004

	
	03.06.2004
	Restmüll
	
	
	09.12.2004
	Biomüll

	
	11.06.2004
	Biomüll
	
	
	09.12.2004
	Restmüll

	
	24.06.2004
	Biomüll
	
	
	16.12.2004
	Papier

	
	
	
	
	
	23.12.2004
	Biomüll

	
	
	
	
	
	27.12.2004
	Kunststoff
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wünscht Ihnen die Volkshilfe NÖ   St.Aegyd

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den St.Aegyder Gemeindebürgern und bei den Sponsoren, für die Spenden zum Ankauf eines neuen Autos für die Aktion „Essen auf Rädern“.

Weiters danken wir Ihnen sehr für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

in diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich jederzeit an:

CM Andrea Pomberger, Telefonnummer: 0676/8700 27825

KR Maria Magdalena Pomberger
Andrea Pomberger

Ortsgruppenvorsitzende
Gesundheits-und Pflegeservice


TAGESMUTTER-  ein anerkannter Beruf

Kinderbetreuung ein wichtiges Thema in unserer Zeit.

Es ist dem Engagement vieler Frauen in Nö zu verdanken und es ist unumstritten, dass Tageseltern als familienergänzende Kinderbetreuungseinrichtung und nicht als Konkurrenz zur institutionellen 

Kinderbetreuung verstanden wird.

Tagesmütter/väter sind eine anerkannte – eine klar festgelegte, familienergänzende Einrichtung und keine bloße Nachbarschaftshilfe – eine klar festgelegte Ausbildung und berufsbegleitende Fortbildung, diese wird von der Nö Volkshilfe kostenlos angeboten, sowie eine Bewilligung die das Jugendamt der Bezirkshauptmannschaft ausstellt garantiert den berufstätigen Eltern eine qualifizierte Betreuung ihrer Kinder.

Wir freuen uns Ihnen in St.Aegyd am Neuwalde eine Tagesmutter anbieten zu können:

Sonja Bogner

Waldgasse 11

3193 St.Aegyd a.Nw.

Tel.02768/6122 oder 0664/8921127

Die Nö Volkshilfe ist bestrebt, das Kinderbetreuungsangebot in Nö weiter auszubauen. Zusätzlich zu der institutionellen Kinderbetreuung sucht die NÖ Volkshilfe Frauen und Männer, die sich künftig als Tagesmütter/väter betätigen möchten.

Die NÖ Volkshilfe bietet im Frühling wieder kostenlos Ausbildungskurse an.

Bei Fragen oder Problemen bin ich für Sie unter folgender Telefonnummer erreichbar:  

Margarete Wares - Tagesmutteragent, 0676/8700 28761 oder Service Center Krems 0676/8700 27713

Wir können uns gerne einen persönlichen Kennenslerntermin ausmachen. Ich würde mich über Ihren Anruf freuen.

MÜLLGEBÜHREN – ANPASSUNG !

Die vom Gesetzgeber vorgeschriebene neue Deponieverordnung muß ab 01.01.2004 umgesetzt werden. Dies bedeutet, dass im gesamten Land NÖ ab 2004 die Müllgebühren bis zu 40% angehoben werden müssen.

Um die Gebührenerhöhung so gering als möglich zu halten, hat der Gemeinderat die Vorschreibung einer Bereitstellungsgebühr mit gleichzeitiger Verringerung der Abfallwirtschaftsgebühr und Abfallwirtschaftsabgabe beschlossen. 

Hierbei wird für jede Wohnung, wenn sie auch unbewohnt ist, eine Bereitstellungsgebühr von € 24,- jährlich eingehoben.

Bei dieser Regelung wird auch für jene Wohnungen und Zweitliegenschaften die nicht ganzjährig bewohnt sind, dem Hauseigentümer die Bereitstellungsgebühr vorgeschrieben.

Bei der Entsorgung mit Müllsäcken wird pro Liegenschaft die Mindestabnahme von 

6 Müllsäcken verordnet.

Müllgebühren - Beispiele:

Liegenschaft mit 6 Müllsäcken (1 Wohnung)

Abfallwirtschaftsgebühr (per Sack)
€
1,80
x
6
=
10,80

Bereitstellungsbetrag (1Wohnung)
€
24,00
x
1
=
24,00

Abfallwirtschaftsabgabe 20% von Abfallwirtschaftsgebühr
€
0,36
x
6
=
2,16
Zwischensumme
€




36,96

10 % MWST
€




3,70
Gesamtjahresbetrag
€




40,66

Liegenschaft mit 12 Müllsäcken (1 Wohnung)

Abfallwirtschaftsgebühr (per Sack)
€
1,80
x
12
=
21,60

Bereitstellungsbetrag (1Wohnung)
€
24,00
x
1
=
24,00

Abfallwirtschaftsabgabe 20% von Abfallwirtschaftsgebühr
€
0,36
x
12
=
4,32
Zwischensumme
€




49,92

10 % MWST
€




4,99
Gesamtjahresbetrag
€




54,91

Liegenschaft mit 1 Mülltonne (1 Wohnung)

Abfallwirtschaftsgebühr (per Mülltonne 120 Lt.)
€
3,60
x
12
=
43,20

Bereitstellungsbetrag (1 Wohnung)
€
24,00
x
1
=
24,00

Abfallwirtschaftsabgabe 20% von Abfallwirtschaftsgebühr
€
0,72
x
12
=
8,64
Zwischensumme
€




75,84

10 % MWST
€




7,58
Gesamtjahresbetrag
€




83,42

Liegenschaft mit 1 Mülltonne (2 Wohnungen)

Abfallwirtschaftsgebühr (per Mülltonne 120 Lt.)
€
3,60
x
12
=
43,20

Bereitstellungsbetrag (2 Wohnungen)
€
24,00
x
2
=
48,00

Abfallwirtschaftsabgabe 20% von Abfallwirtschaftsgebühr
€
0,72
x
12
=
8,64
Zwischensumme
€




99,84

10 % MWST
€




9,98
Gesamtjahresbetrag
€




109,82

MBA 2004: Abfallbehandlung gesichert - Mülltrennung bleibt

Umweltthema Nummer 1 ist derzeit die vom Gesetzgeber für 2004 geforderte, radikale Umstellung der Abfallwirtschaft. Abfälle dürfen nicht mehr unbehandelt auf Deponien abgelagert werden. Unsere Gemeinde ist dafür bestens gerüstet. Rest- und Sperrmüll wird nächstes Jahr in der von Landeshauptstadt St. Pölten und Abfallverband Lilienfeld gemeinsam betriebenen MBA-Anlage umweltgerecht behandelt. An Mülltrennung und Abfallvermeidung ändert sich nichts!

Unser Abfall braucht „Behandlung“

Über viele Jahrzehnte hinweg sind Mülldeponien aktiv. Sie produzieren Sickerwässer und giftige Gase auch dann, wenn schon längst kein Müll mehr darauf gekippt wird. Aus sozialer Verantwortung genauso wie aus Umwelt- und Klimaschutzgründen ist es höchst notwendig den nächsten Generationen keine Altlasten sondern nur vorbehandelte, reaktionsfreie Abfälle zu hinterlassen. Dieses Vorhaben ist vom Gesetzgeber in die „Deponie-Verordnung“ gefasst worden und schreibt ab 1.1.2004 die Behandlung von Rest- und Sperrmüll vor.

Grundsätzlich gibt es mehrere Möglichkeiten Abfälle nachsorgefrei zu machen. Zwei davon sind technisch ausgereift und geeignet, größere Mengen zu bewältigen:  Die Verbrennung in Hausmüll-Verbrennungsanlagen und die Behandlung in „mechanisch biologischen Müllbehandlungs-Anlagen“ (MBA). 

MBA für Region St.Pölten - Lilienfeld

Im Frühjahr 2002 beschlossen der Abfallverband Lilienfeld (alle Gemeinden des Bezirkes sowie Traismauer und Herzogenburg) gemeinsam mit der Stadt St.Pölten am Gelände der Deponie „Ziegelofen“ in St. Pölten eine MBA zu errichten. Diese wurde von den Verantwortlichen als für die Region vorteilhaft und als kostengünstigste Lösung für den Bürger und Gebührenzahler ermittelt. Die Anlage erfordert ein Investitionsvolumen von etwa 13 Mio. Euro und ist für einen Jahresdurchsatz von 40.000 Tonnen Abfall ausgerichtet.

Für die Müllabfuhr bringt die MBA keine Änderung. Rest- und Sperrmüll kann wie bisher auf der Deponie verpresst im Müllauto oder lose in Containern angeliefert werden. Die Anlage wird im Frühjahr 2004 in Betrieb gehen kann und dann auch den ab 1.1. zwischengelagerten Müll verarbeiten.

Mechanisch & biologisch gegen den Müllberg

Die maschinelle Aufarbeitung der angelieferten Abfälle erfolgt in geschlossenen Hallen und kommt gänzlich ohne händisches Sortieren aus. Die Luft wird abgesaugt, gefiltert und „gewaschen“. Über einen einge​hausten, 2stufigen Biofilter wird die gereinigte Luft über einen Kamin abführt. 

Das Verfahren besteht aus einem mechanischen und einem biologischen Teil. 

· Mechanische Behandlung:

Der Abfall wird in der Halle angeliefert. Von dort führt sein Weg über einen Zerkleinerer und über eine Siebanlage. Dabei entstehen zwei Fraktionen mit unterschiedlicher Stückgröße. 

· Bei der größeren Fraktion spricht man von der heizwertreichen Fraktion. Diese besteht hauptsächlich aus Kunststoffen, Papier, Holz oder Materialverbunden. Die heizwertreiche Fraktion kann als Ersatzbrennstoff in der Industrie eingesetzt werden. 

· Die feinere Fraktion wird in Rottetunneln biologisch 

(von Mikroorganismen) weiter bearbeitet. 
Biologische Behandlung:

Der Rottevorgang unterteilt sich in Intensiv- und Nachrotte. Dabei werden die enthaltenen biogenen Anteile abgebaut. Nach dem Rotteprozess wird der noch enthaltene heizwer​treiche Anteil nochmals abgesiebt. Der Rest ist vom Aussehen her erdähnlich, annähernd geruchlos und kann auf der bestehenden Deponie abgelagert werden.

Mülltrennung: Alles bleibt Bestens ....

Die mechanische und biologische Behandlung der Abfälle wird in der MBA automatisch auf die jeweilige Zusammensetzung des angelieferten Mülls abgestimmt. Es ist daher keinerlei Änderung bei der Mülltrennung im Haushalt notwendig. Bioabfälle, Papier, Glas, Metall-, Kunststoff- und Verbundstoff-Verpackungen werden genauso wie Altmetall und Alttextilien weiter getrennt erfasst und kommen wie bisher zum Recycling. Getrennt gesammelte Altstoffe zu verwerten ist außerdem billiger als die Behandlung von Restmüll. Jeder sollte daher wie gewohnt weiterhin Müll trennen und nach Möglichkeit Abfälle vermeiden zu versuchen. Das spart nicht zuletzt Kosten!

	
	Veranstaltungsvorschau – 2003/04 Stand v 10.01.2004

	20.-23.12.2003
	Kinderschikurs am Gscheid      (Naturfreunde)
für Kleinkinder von 3 – 6 Jahren, Anm. Zöchling Christiane  0664/5973788

	26.12.2003
	Weihnachtstreffen der Stammgäste

im „Don Kamelo“, Küche ab 11 Uhr, Tischreservierung 0664/1111012

	27.12.2003
	Schikurs am Gscheid (Schiclub) Anm.Iris Kienbichl 02768/6532 od.0664/9705444

	31.12.2003
	Traditionelles „Silvesterrodeln“ am Eder-Berg

in Kernhof, Glühwein-Kurvenbar, uvm.

	31.12.2003
	Silvester-Hütten-Party im „Don-Kamelo“

Menü oder Schmankerl! Glückshafen und Feuerwerk! Tischreserv. 0664/1111012

	31.12.2003
	Silvesterparty des Schiklubs

in der Pirkfellner-Garage, Markt 25, Beginn: 20,00 Uhr, Musik: „DJ-Dream-Team

	31.12.2003
	Jahresausklang am Holzhof  mit Eisbar und sonstigen Überraschungen

	31.12.2003
	Silvesterfeuerwerk

am kleinen Osterkogel, Beginn: 0,00  

	03.01.2004
	Landesmeisterschaften im Langlaufsprint

Sportplatz oder Gippelloipe-Kernhof  (Schiklub)

	06.01.2004
	„Dreikönigs-Schmaus“ im „Don-Kamelo“

Minibustransfer am Berg, Tischreservierung 0664/1111012

	08.-11.01.2004
	„Eder-Reise-Show“

täglich um 14 Uhr mit Multimedia-Vortrag von Herbert Eder im Kameltheater

	10.01.2004
	Feuerwehrgschnas

im GH-Perthold, Musik: „Die 2 Holodris“ (FF-Markt)

	10.01.2004
	Vereinseisschießen  auf der Eisbahn Terz, Beginn: 13,00 Uhr  (Schule-Alt-Lahnsattel)

	10.01.2004
	Damen – Carving – Tag  Anmeldung: Zöchling Christiane  Tel. 0664/5973788   (Naturfreunde)

	17.01.2004
	Schitour auf den Göller-Göllerhütte

Anmeldung: Schmid Ossi   Tel. 0664/5768667  (Naturfreunde)

	24.01.2004
	Gesellschaftskränzchen

im GH-Perthold mit den „Lechner-Buam“, Beginn: 20,30 Uhr, (Marktmusik)

	24.01.2004
	Schitouren – schnuppern für Anfänger auf der Wildalm

Anmeldung: Wallner Hubert,  Tel. 0664/5985396   (Naturfreunde)

	24.-25.01.2004
	Langlaufkurs für Anfänger u. Fortgeschrittene

Anmeldung: Zöchling Franz , Tel. 0664/2626734  (Naturfreunde)

	07.-08.02.2004
	Schitour auf die Veitsch mit Übernachtung in der Seebodenhütte

Anmeldung: Wallner Hubert, Tel. 0664/5985396   (Naturfreunde)

	14.-15.02.2004.-
	Langlaufkurs für Anfänger u. Fortgeschrittene

Anmeldung: Zöchling Franz,  Tel. 0664/2626734  (Naturfreunde)

bei Schlechtwetter 1 Woche später !

	14.02.2004
	Maskenball des SC-St.Aegyd

im GH-Perthold mit den „Wilhelmsburger-Buam“, Beginn: 20,30 Uhr

	20.02.2004
	Traditionelle Lesung aus Kernhofer Faschingszeitung im „Don-Kamelo“

Neu: mit Minnesänger!

	21.02.2004
	Faschings-Hausball im Kameltheater

Super-Tanzmusikgruppe, Tobola,...

	21.02.2004
	Bauernball     Gasthaus Perthold, Beginn: 20,00 Uhr  (Bauernbund)

	22.02.2004
	Maskenrodeln am Eder-Berg

Kindermaskenball mit „Don-Kamelo“

	24.02.2004
	Kernhofer Faschings-Kabarett im Kameltheater

mit Riesenüberraschung

	24.02.2004
	Faschingsausklang

im GH-Stiefsohn, Beginn: 18,00 Uhr

	24.02.2003
	Faschingsausklang

am Holzhof, Musik: „Die 2 Halodris“, Beginn: 17,00 Uhr

	26.02.2004
	„Fisch am Berg“ traditionelle Meeresspezialitäten

 im Rest. „Don-Kamelo“, abends    Tischres. 0664/1111012

	27.-29.02.2004
	„Fisch am Berg“ traditionelle Meeresspezialitäten

 im Rest. „Don-Kamelo“, mittags + abends    Tischres. 0664/1111012

	27.-29.02.2004
	„Funk & Snow in Ebensee am Feuerkogel“

Anmeldung: Zöchling Christiane,  Tel. 0664/5973788   (Naturfreunde)

	06.03.2004
	Tischtennisturnier    in der Hauptschule, Beginn: 10,00 Uhr  (Tennisclub)

	01.05.2004
	Hegeringschießen    beim Florlbauer, Beginn: 09,00 Uhr  (Jägerschaft)

	15.-16.05.2004
	Florianifeier

der FF-St.Aegyd-Markt

	18.06.2004
	Sonnwendfeuer bei der Hubertuskapelle

Beginn: 20,00 Uhr   (Landjugend)

	19.06.2004
	Sonnwendfeuer der FF-Kernhof

Alte-Säge

	26.06.2004
	Bergrettungsfest  beim Michaelsheim  Beginn: 15,00 Uhr  ( Bergrettung)

	08.-10.07.2004
	„Madaini-UNIQUA-Trophy“

Tennisplatz,  (Tennisclub)

	09.07.2004
	Einweihungsfeier des neuen Klubhauses   Tennisplatz   (Tennisclub)

	17.07.2004
	„Country-Fest“ beim GH-Raffinger

	18.07.2004
	Waldfest  der FF-St.Aegyd-Markt

	30.-31.07.2004
	Feuerwehrfest der FF-Kernhof

Sägewerksgelände

	28.08.2004
	Mountainbike-Rennen und Berglauf auf den Traisenberg  

Start 10,30 Parkplatz Göllerbad Ziel Zdarskyhütte  (Naturfreunde)

	04.09.2004
	Jägermesse  bei der Hubertuskapelle, Beginn: 19,00 Uhr  (Jägerschaft)
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Ein frohes Weihnachtsfest


 und ein erfolgreiches 


Jahr 2004 wünschen Gemeindevertretung und Gemeindeverwaltung!








Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr





wünschen die


Freiwilligen Feuerwehren von


St.Aegyd/Nw. und Kernhof
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ÄRZTE – BEREITSCHAFTSDIENST


an Sonn- und Feiertagen


Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr und endet am darauffolgenden Montag um 7 Uhr früh. Der Feiertagsdienst beginnt um 19 Uhr des Vortages und endet am Tag nach dem Feiertag um 7 Uhr früh. 





Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen  !     











Dezember 2003





6./7u..8.12.2003	Dr.Hubac


13./14.12.2003	Dr.Schrödlein


20.12.-21.12.2003	Dr.Hubac


24.12.-28.12.2003	Dr.Oberleitner


31.12.2003	Dr.Hubac





Jänner 2004





01.01.2004	Dr.Hubac


03.01.-04.01.2004	Dr.Oberleitner


06.01.2004	Dr.Schrödlein


10.01.-11.01.2004	Dr.Hubac


17.01-18.01.2004	Dr.Schrödlein


24.01.-25.01.2004	Dr.Oberleitner


31.01.2004	Dr.Hubac








Februar 2004





01.02.2004	Dr.Hubac


07.02.-08.02.2004	Dr.Oberleitner


14.02.-15.02.2004	Dr.Schrödlein


21.02.-22.02.2004	Dr.Hubac


28.02.-29.02.2004	Dr.Oberleitner





März 2004





06.03.-07.03.2004	Dr.Schrödlein


13.03.-14.03.2004	Dr.Hubac


20.03.-21.03.2004	Dr.Oberleitner


27.03.-28.03.2004	Dr.Schrödlein





	Dr.Hubac	Tel.2411


	Dr.Schrödlein	Tel.6100


		Handy 0664/3968574


	Dr.Oberleitner	Tel.02767/8400


	Dr.Starzengruber	Tel.02767/8317/300











Rettungsnotruf


Tel.144








ÄRZTENOTRUF zwischen


19 Uhr und 7 Uhr früh


Tel.: 141


�





Urlaubsvorschau





Dr. Oberleitner:	14.Jänner 2004, 16.bis 20.Februar 2004, 29.März 2004


 


Dr. Schrödlein:	26. bis 30. Jänner 2004, 15.-19. März 2004





Dr. Hubac:	1.bis 5. März 2004








RESTMÜLL- und ALTSTOFF-ABHOLTERMINE 2004


Bereich St.Aegyd und Kernhof


(nur Eimer und Säcke, NICHT Container)











Um eine ordnungsgemäße Entsorgung durchführen zu können, bitten wir Sie, die Tonnen bzw. Säcke entweder am Vortag oder am Tag der Abfuhr bis spätestens 5.00 Uhr bereitzustellen!





�





GROSS-CONTAINER in St.Aegyd a.N. 


sowie MÜLLSÄCKE ab Gscheid bis Fadental u. Neuwald











Frohe Weihnachten  und ein glückliches neues Jahr  2004   





Modell der Abfallbehandlungsanlage auf der Deponie St. Pölten
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